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Bei der Fahrrad- und Fundsa-
chenversteigerung am 7. No-
vember 2009 werden ca. 50
Fahrräder sowie verschiede-
ne Fundgegenstände ver-
steigert.

Die Veranstaltung beginnt
um 9.00 Uhr und findet im In-

nenhof des Alten Rathauses
(1. UG) statt. 
Der Zugang ist über die Trep-
pen gegenüber der Zehnt-
scheuer möglich.

Bei schlechtem Wetter wird
die Versteigerung ins Rat-
haus verlegt.

Fahrrad- und 
Fundsachenversteigerung
am 7. November 2009

Wegen des Flohmarktes in der Bahnhofstraße am 8. Novem-
ber 2009 werden Teile der Bahnhofstraße (ab Commerzbank)
und Wilhelmstraße gesperrt.

Es wird um Beachtung der Halteverbote gebeten.

Sperrungen in der Bahn-
hofstraße/Wilhelmstraße
am 8. November 2009

Geh- oder Radwege dürfen
entgegen der Fahrtrichtung
nur dann mit dem Rad befah-
ren werden, wenn dies durch
die Beschilderung „Radfah-
rer frei“ erlaubt ist.

Dem Bürger- und Ordnungs-
amt werden regelmäßig ge-
fährliche Verkehrssituatio-
nen mit Radfahrern gemel-
det. Ursache ist häufig das
Befahren von Geh- oder Rad-
wegen auf der falschen, lin-
ken Seite.
Auf private Grundstücke aus-
oder einfahrende Verkehrs-
teilnehmer konzentrieren
sich in erster Linie auf das
Verkehrsgeschehen auf der
Fahrbahn. Sie rechnen nicht

unbedingt mit Radfahrern,
die Geh- oder Radwege ent-
gegen der vorgeschriebenen
Fahrtrichtung befahren.

Beobachtete Fälle 
in Böblingen

In der Stadtgrabenstraße
zum Beispiel kann eine sol-
che Situation immer wieder
beobachtet werden. Radfah-
rer benutzen auf ihrem Weg

vom Postplatz zum Elben-
platz nicht die Fahrbahn, son-
dern den eigentlich für den
Radverkehr entgegen der
Einbahnstraße vorgesehe-
nen Radstreifen. In die Tiefga-
rage Stadtmitte einbiegende
Autofahrer sehen diese Rad-
fahrer erst sehr spät. 
Bitte beachten Sie: Mit dem
Fahrrad keine Radwege oder
frei gegebene Gehwege ent-

gegen der
v o r g e -
schriebenen
Fahr t r i ch -
tung benut-
zen. Es be-
steht hier
ein erhöhtes
Unfallrisiko.

Der Pfeil gibt die Richtung vor
Aufgrund des Martiniumzu-
ges am Samstag, 7. Novem-
ber 2009 wird die Poststraße
auf Höhe Café Frechdax ge-
gen 17.45 Uhr ca. 5 bis 10 Mi-
nuten für den Straßenver-
kehr gesperrt.

Der Umzug startet gegen
17.30 Uhr auf dem Elben-
platz, führt einmal um die bei-
den Seen, über den Seebuk-
kel zwischen altem und neu-
em Rathaus hoch auf den
Marktplatz.

Straßensperrung wegen
Martiniumzug 
am 7. November

Volker Smid, Vorsitzender
der Geschäftsführung der
Hewlett-Packard GmbH und
Aron Precht, Leiter der HP
Geschäftsstelle Böblingen,
überreichen Oberbürgermei-
ster Alexander Vogelgsang
im Rahmen einer Jubiläums-
veranstaltung die großzügig
bemessene Spende.  Am
Dienstag, 3. November 2009
hat die Hewlett-Packard
GmbH aus Anlass ihres 50.
Geburtstages am Standort
Böblingen der Stadt  15.000
Euro für die Ausstattung des
Mehrgenerationenhauses
im Treff am See gespendet. 

Davon soll ein professionel-
ler Kaffeevollautomat ange-
schafft werden. Dieser
kommt dann dem öffentli-
chen Café im Treff am See zu
Gute. Der Bürgertreff ent-
steht gerade in der Poststra-
ße 38 und soll im kommen-
den Herbst bezogen werden.
Die Spende wurde deshalb
symbolisch in Form eines

Kaffeetabletts überreicht (s.
Foto).  Im Rahmen seines ge-
sellschaftlichen Engage-
ments unterstützt HP traditio-
nell Initiativen und Program-
me für die Bildung und Quali-
fizierung junger Menschen.
In diesem Fall fördert das Un-
ternehmen die Ausstattung
von integrativen Arbeitsplät-
zen und damit auch die Mög-
lichkeit zur Qualifizierung
junger Menschen mit Behin-
derungen an ihrem Arbeits-
platz. Die Gemeinnützigen
Wohn- und Werkstätten Böb-
lingen/Sindelfingen, GWW,
treten im Treff am See als
Pächter auf und schaffen für
ihre Klientel interessante Ar-
beitsplätze im öffentlichen
Bereich.

Das Café im Bürger- und
Mehrgenerationenhaus
Böblingen 

Mit dem Treff am See baut die
Stadt Böblingen einen inte-

grativen, zentralen Bürger-
treff in Böblingens Stadtmit-
te. Er wird der Bürgerschaft
zum Aufenthalt und zur viel-
fältigen Nutzung zur Verfü-
gung stehen. Hier wird es In-
formations-, Bildungs- und
Freizeitangebote für alle Ge-
nerationen geben. Interes-
sierte können sich einbringen
und bürgerschaftlich enga-
gieren. Familien erhalten un-
terstützende Angebote, z.B.
in der flexiblen Kinderbetreu-
ung. Menschen in der Stadt
finden einen neuen Treff-
punkt. 

Der Treff am See ist außer-
dem Mehrgenerationenhaus
im Sinne des Aktionspro-
gramms Mehrgenerationen-
häuser und wird dafür bis De-
zember 2012 mit Mitteln des
Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und
Jugend gefördert.

Herzstück des Hauses ist das
öffentliche Café im Erdge-
schoss mit Zugang zur Frei-
fläche auf der Seeseite: Als
„Familiencafé“ schon jetzt (in
der Sindelfinger Straße 9) ein
Angebot für junge Familien.
Im "Treff am See" ein schöner
und einladender Aufenthalts-
ort für alle Generationen zur
Einstimmung für den Tag, vor
oder nach einem Angebot im
Haus, an dem sich die Familie
zum Mittagstisch trifft, wo
sich Nachbarn beim Kaffee
kennen lernen, für Seniorin-
nen und Senioren bei einer
gepflegten Tasse Kaffee, zum
Verweilen und Innehalten. 
Eine hochwertige Kaffeema-
schine ist deshalb hoch will-
kommen. Die Stadt Böblin-
gen sagt danke!

Spende zum 50 jährigen Jubiläum
der Hewlett-Packard GmbH 
an das Mehrgenerationenhaus    

Aron Precht, Leiter der Geschäftsstelle Böblingen überreicht
Oberbürgermeister Alexander Vogelgsang symbolisch ein
Kaffeetablett. Rechts: Volker Smid, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Hewlett-Packard GmbH.

Die nächste Bürgersprech-
stunde mit Oberbürger-
meister Alexander Vo-
gelgsang findet am Mitt-
woch, den 18. November
2009, ab 18.00 Uhr im Rat-
haus Böblingen (1. OG)
statt.

Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, sich
direkt mit ihren Anliegen
und Fragen an Oberbürger-
meister Alexander Vo-
gelgsang zu wenden.

Vorgebrachte Anregungen
und Vorschläge werden
schriftlich festgehalten.
Sofern keine Lösung „vor
Ort“ möglich ist, werden
die Anliegen schriftlich be-
antwortet.

Um Wartezeiten zu vermei-
den, melden Sie sich bitte
am Tag der Bürgersprech-
stunde, am 18. November
2009, ab 8.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 669-232 bei Frau En-
ders an.

OB Alexander Vogelgsang

Bürgersprechstunde
bei Oberbürgermeister
Alexander Vogelgsang

Anfang ist kein Meisterstück.
Deutsches Sprichwort

rk
Hervorheben


